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fetten. Stucß Me ©runßßefißer, tn ßeren ©eß&nße
1. SetrteBêetnfdjïâttfnngen im gtdjtfptelgenierBe tant Snns

ratêBefdjlnf? »ont 10. Rooentßer 1917.

Sag Sureau ßeg Sorftanßeg ßat etne neue ©ingafie
an ßag ©cßmetgerifcße Solfgroirtfcßaftgßepartement gerieß=

let, moxin neuerßingg um Me Stufßeßnng ßer Seirießgeiim
|ct)xänfungen nacßgefucßt mirß: SOUS ©cßreißen Bat folgern
ßen SSortlaut:

Sin ßa§
v

©ößmeigerifcße SoIE§mtrtfcßaft§=Separtement

Sern,

Slit ©cßreißen nom 12. ^eßxuax aßßin tetlten ©ie1

unê mit, ßaß oorßerßanß, ß. fy. nor Seenßigung ßer
^eigperioße an etne SInfßeßung ßeg Sunße§rat§fie=
fcßlttffeg nom 10. Sionemßer 1917 meßt gu ßenEen fei.

Sie §eigung§perioße geßt nun ißrem ©nße ent=

gegen, unß foroeiit eg ßie Sicßtfpieltßeater Betrifft, fann
füglich Behauptet merßen, ßaß freier nom 1. SIprtI fyin-

meg feine §eignng meßr notmenßig iff. Sag non ßie=

fen ©tafiliffementein Benötigte Quantum Srertnfioff=
material ift üßerßaupt ein fefjr mäßiges, meil infolge
ßer ßnreß ßie Slenfcßenanfammlung entfteßenßen
SBärme aueß im tiefften SSinter ßie Räume nur gang

gering gezeigt merßen muffen. Sie meiften £icßtfpiel=
tßeater fönnen fogar ßen gangen Sßinter ßiinßurcß oßne

Neigung auSfontmen.

SSir entnahmen ßer greffe, ßaß ßureß ein Runß=

feßreißen 3ßre§ Separtementeê Bei ßen £anton§regie«

rungen ßie Slnfrage gefteüt murße, oß ßer uneinge=

fcßränEte Setrieß nnßeßenEIicß roießer gemäßrt mer=

ßen. fönne. ©ë ift nun gu nermuten, ßaß einzelne

Eantojnêregierungen ßie ßem Sicßtfpielgemerße üßer=

ßanpt nießt gut gefinnt finß, fieß für ßie Seißeßaltung
ßer ßtgßerigen Setrießgeinfcßränfungen auSfprecßen

merßen. @g merßen ßiee namentlicß ßie Sîantonëre=

gierungen fein, im ßeren ©efiiet.gar feine oßer ßoeß nur
gang untergeorßnete Sicßtfpieltßeater etaßliert finß.
Son ßen Stantongregierungen ßagegen, in ßeren ©e-
ßiet ßie größeren ©iäßte mie Quxtd), Safel, Sern, 2ait=

faune, ©enf, ©ßau;i>ße=3-üuBg, ©t. ©aßen etc. iieß Be=

finßejn, ßoffen mir 5-rtuerficßtlicl;-, ßaß fie fieß für ßie

SInfßeßung ßer SetrießSeinfcßränfungen augfpreeßien
raerßert. ©inß ßoeß ßiefen Regierungen ßie ßureß ßie

SetrießgeinfcßränEumgen ßem ßicßtfpielgemerß oernr=
faeßten ©eßäßigungen nießt uprBefannt. Siele Stttge=

ftellte finß, menu nießt gänglicß Brotloê, fo ßoeß in
ißrem ©rmerß feßmer ßeeinträcßtigt raorßen. Serfcßie=
ßene ©taßliffemente oermoeßten ßie große ©cßäßignng
nießt auggußalten unß grieten ipr 3aßlung§fcßroierig=

Sicßtfpteltßeater eingerießtet unß oermtietet finß, er=
letßen Beßeutenße Slietgingeitnßußen. Shtrg, eg ift ßie

allerßöcßfte 3eit, Baß ßie Setrießgeinfcßränfungein auf*
geßoßen merßen, menu nießt üßer ßag ©emerße eine
Sßataftropße BereinBrecßen foil, moßnrcß maneße @£i*

ftengen gänglicß nernießtet merßen.

Sa mir üfiergeugt qinß, ßaß eë nießt tn $ßrer Stß-

fießt liegt, ein aufftreßenßeg ©emerße in ßem Slaße gu
fcßäßigen, fo ßürfem miir ßoffen, ßaß ©ie ßem ßoßen
Sunßegrat ßie SInfßeßung ßer Setrtefigeinfcßränfum
gen Beantragen merßen unß gmar aneß ßann, menu
eine Sleßrgaßl non ^untonêregierungen fieß in anße=

rem ©ijnne auäfprecßen füllte. Slaßgeßenß finß ßoeß

moßl tn erfter Sinie ßie Hantone mit ßen großen 3^=
tern, unß non ßiefen ßürfte, mie feßon ßemerft, faum
gu ermarten fein, ßaß fie fieß gegen ßie ©emäßrung ße§

normalen Setrießeß augfpreeßen merßen.

3m ©ommer arßeitet ßag Sicßtfpielgemerße oßne=
ßtn unnorteilßafter alê im SSinter, unß menn aueß
mäßresnß ßer ©ommermonate an einigen SSocßentagen
gefeßloffen merßen müßte, fo mürßen ßie ©innaßmen
nießt einmal ßinreießen, um ßie Serginfung ßerau§=
gußringen.

SSir empfeßlen 3ßnen unfer ©efueß gur geneigten
Serürffießtigung unß nerfießern ©ie unferer

noIIEommen ^oeßaeßtung.

©eßmetg. 8t(ßtfpiieItßeatersSerßanß

2. SorftanBëfttjitng.

Sie Sorftanßgmitgließer merßen gu einer ©ißning ein=
Berufen auf SJtontag ßen 25. SRärg, nacßmittagS 2 ttßr, in
ein ©ißung#IofaI im 1. ©totf ßeg ©afe Su Sont in
Büricß.

Sraftanßen:
1. Sätigfeitgßerießt feit ßer leßteu ©ißung.
2. 3flßiegrecßnung.
S. Sefcßitßfaffung üßer ßie Slßßaltnng ßer ©eneralner^

fammlujngv

SInê Sfuftrag:
Sex Sjerßanßgfefretär.
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